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Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle
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AbonnementsAnzeige
r dem 1 Oktober 1878 beginnt ein neues Abonnement

auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſellung der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine verſpätete

Be es zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Unkoſten
nach ſich

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt ſr alle
2 Mark durch die Poſt e S einſchließlich der Poſtproviſion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf fur die
Spaltzeile

Die Expedition der Saale Zeitung
er

Der neue Oberbürgermeiſter
von Verlin

Es iſt anſcheinend nur eine lokale und perſonale Frage
welche in der Ueberſchrift dieſer Zeilen angedeutet iſt allein
ihr Hintergrund iſt ſo intenſiv mit politiſchen und ſelbſt
hiſtoriſchen Farben geſättigt daß ſie überall im deutſchen
Reiche eine lebhafte Bewegung hervorgerufen wird Eine
lebhafte Bewegung die aber durchaus erfreulichſympathiſcher
Natur und nicht durch den leiſeſten Mißklang getrübt wird
Jn den mancherlei Wirren der Zeit erſcheint es als eine
freundliche und lichte Epiſode daß die deutſche Hauptſtadt den

ger tn des deutſchen Reichstages auch zu ihrem Haupte
erklärt

Selten oder im Grunde noch nie iſt unſerer nationalen
Vertretung eine gleich impoſante Huldigung zu Theil geworden Sie iſt nichts weniger als verwöhnt ſeä es nun von
oben oder von unten von der Regierung oder von dem Volke
Für beide iſt ſie eher ein Sündenbock denn ſonſt etwas
Selbſt ein Haus in welchem ſie ohne tägliche Lebensgefahr
für ihre Mitglieder zu tagen vermag gönnt man ihr nicht
nach bald zehnjährigem Suchen hat man in dem Weichbilde
der Weltſtadt noch nicht einmal einen Platz finden können
auf dem ſie dauernd ſiedeln kann Um ſo wohlthuender beihr es daß nun doch einmal ein angeſehener und mächtiger

Faktor des öffentlichen Lebens die millionenköpfige Metropole

h

des Reichs ſich ihr huldigend neigt ihren erſten Mann ineinen imponirenden Wirkungskreis ſtellt auf den mancher
Miniſter und ſelbſt mancher König neidiſch blicken mag

Allein nicht nur ſymboliſch ſondern auch von rein ſachlichen
Geſichtspunkten aus iſt die Wahl Forckenbeck s zum Ober
bürgermeiſter von Berlin ein bedeutſamer Akt für das ganze
Vaterland Berlin iſt nicht Deutſchland wie Paris Frank
reich iſt allein wohl ſind für jedes moderne Kulturvolk die
Zuſtände ſeiner Hauptſtadt von denen es doch in vielfacher

Beziehung beeinflußt und nach denen es jedenfalls vorzugs
weiſe von dem Auslande beurtheilt wird von größter Be
deutung Und bisher iſt Berlin nur immer ein Spiegel
geweſen der mehr die ſchlechten als die guten Seiten des
nationalen Charakters zurückwarf Mit einer überwältigendenelbſt in dem Zeitalter des Dampfes

Staunen erregt und kaum auf dem jungfräulichen Boden des
amerikaniſchen Weſtens ihres Gleichen findet iſt es aus einer

Halle a d Saale Sonntag den 29 September 1878
großen Beamten und Reſidenzſtadt zu einem gewaltigen Welt
emporium des geiſtigen und künſtleriſchen des gewerblichen
und kaufmänniſchen Lebens emporgeſchoſſen ohne daß die Ent
wicklung ſeines innern Organismus mit ſeinem äußerlichen
Wachsthum Schritt gehalten hätte Es iſt ſo zu ſagen ein
Rieſe in Kinderſchuhen Berlin als moderne Weltſtadt iſt
eigentlich noch zu gründen wir haben kürzlich einmal im
Feuilleton nach dem berliner ſtatiſtiſchen Jahrbuch die unglaub
liche Fluktuation der dortigen Bevölkerung beleuchtet eine
Fluktuation die in der That einen durchaus nomadenhaften
Charakter hat Hier iſt eine große und ſchwierige Aufgabe
zu löſen wenn die deutſche Hauptſtadt wirklich eine würdige
Repräſentantin des nationalen Lebens werden ſoll und dieſe
Aufgabe konnte in keine beſſern Hände gelegt werden als in
die Hände Forckenbeck s Seine rüſtige Kraft die in der
beſten Blüthe der Mannesjahre ſteht ſein europäiſcher Name
der allein alles Kliquen und Krähwinkelweſen niederwirft
ſein weiter an großen Verhältniſſen geſchärfter und geübter
Blick nicht zum wenigſten jener leiſe Zug der Autokratie der
ſich wohl bei Leitung der parlamentariſchen Verhandlungen

n hat und unter den charakteriſtiſchen Eigenſchaften des
Mannes weder die letzte noch die ſchlechteſte iſt befähigen ihn
im eminenten Grade für ſein neues Amt

So mag denn der glücklichſte Erfolg der glücklichen Wahl
beſchieden ſein

welche der Miniſterpräſident Cogalniceanu verlas wurde an
mehreren Stellen von Beifall begleitet

Die afgha niſche Angelegenheit hält ganz Europa vor
nehmlich aber England in erwartungsvoller Spannung Die
engliſche Preſſe ahinget Rußland wegen des Verhaltens
des Emir von Afghaniſtan in Mitleidenſchaft zu ziehen Die
Times meint England werde ſich damit begnügen Ruß

land deſſen Verhalten ein unfreundliches obſchon kein offen
feindſeliges ſei von Afghaniſtan zu exkludiren
Damit kann ſich England auch vollſtändig begnügen es iſt
nur die Frage ob ſich Rußland wird exkludiren laſſen wollen
Das engliſche Kabinet Lord Beakonsfield ſoll übrigens
ſehr leidend ſein iſt wegen der afghaniſchen Frage auf
nächſte Woche zu einer Sitzung zuſammenberufen Was nun
die militäriſchen Operationen betrifft ſo wird wahrſcheinlich
General Crawford Chamberlain zum Oberbefehlshaber der
gegen Afghaniſtan beſtimmten Armee ernannt worden nach
der Times haben weitere Regimenter Marſchordre erhalten
Der Vormarſch auf Kabul die Hauptſtadt von Afghaniſtan
wird indeß nach dem Standard uicht unverzüglich ſtatt
finden Zuvor müſſen nämlich die rauhen unabhängigen
Bergſtämme beſchwichtigt und zur Einhaltung der Neutralität
bewogen werden Inzwiſchen aber ſoll der Vormarſch gegen
Kandahar von Quetta aus vor ſich gehen ſobald eine hin
reichende Truppenmacht beiſammen iſt

Politiſche Ueberſicht
Nachdem an der glücklichen Beendigung der Okkupation

Bosniens durch Oeſterreich nicht mehr zu zweifeln iſt hält es
der Sultan für ſeine Pflicht jede Verdächtigung als ob er
den von den Bevölkerungen von Bosnien und Albanien
geleiſteten Widerſtand unterſtützt hätte mit Entrüſtung zurück
zuweiſen Er will vielmehr Alles gethan haben um die auf
geregten Volksſtämme zur Annahme der Kongreßbeſchlüſſe zu
bewegen und führt als Beweis dafür an daß er eine aus
Albanien zu ihm entſendete Perſönlichkeit von hohem Range
und Einfluß welche die Unterſtützung des Sultans für die
Sache Albaniens erflehen wollte in Konſtantinopel habe
zurückhalten laſſen damit Niemand ſage der Sultan billige
das Vorgehen der Albaneſen Um die ſtörrigen Völkerſchaften
im Zaum zu halten ſoll das im Lager von Koſſowo zu
konzentrirende Armeekorps auf eine effektive Stärke von
62 Bataillonen unter dem Oberbefehl von Fuad Paſcha ge
bracht werden

Jſt ſo im Nordweſten der Balkan e in abſehbarer
Zeit eine Rückkehr zu geordneten Verhältniſſen zu erwarten Th
ſo ſcheint auch die Regelung der Neuordnung im Nordoſten
nahe bevorzuſtehen Die rumäniſchen Kammern ſind geſtern
eröffnet worden und werden einen Beſchluß bezüglich der Ab
tretung von Beſſarabien an Rußland zu faſſen haben Die
Botſchaft an die Kammern ermahnt dieſelben ſich mit Reſigna
tion in den Beſchluß des europäiſchen Areopags zu fügen und
dadurch zu beweiſen daß Rumänien ein beſſeres Loos verdient
habe Dann dürfe dieſes auch vertrauen daß die beſſer er
leuchtete Gerechtigkeit Europas ihm morgen das e
werde was Eiferſüchteleien und die gegenwärtigen Nothwendig
keiten ihm heute nahmen Die Rumänen werden dann mit
einem Gute vertröſtet das ihnen die Gegner nicht entreißen
können die Sympathie der fremden Regierungen die Achtung
aller Völker Freilich mit Beſſarabien wäre ihnen wohl
mehr gedient Jndeß ſcheinen die Kammern doch auch gute

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen am Donnerstag

nach der erhebenden Feier in Köln wohlbehalten wieder in
Koblenz ein In Folge der Nachricht von einer Entgleiſung bei
Remagen ſollte urſprünglich die Rückreiſe mittelſt des bonner
Trajektes auf dem rechten Ufer des Rheines ſtattfinden es
erwies ſich dies jedoch als unnöthig da die durch die Ent
gleiſung hervorgerufene Betriebsſtörung inzwiſchen beſeitigt
worden war Die Majeſtäten machten daher die Rückreiſe
auf dem linken Ufer des Rheins In Koblenz empfing der
Kaiſer die Mitglieder der rheiniſchen Ritterſchaft und den
vom Könige der Belgier zur Begrüßung der Majeſtäten nach
Köln geſandten königlich belgiſchen General und demnächſt die
Spitzen der Zivil und Militärbehörden

Das Antwortſchreiben des Kaiſers auf die von dem Ge
ſammt Vorſtand des Reichstages an ihn gerichtete
Glückwunſchadreſſe lautet

Die Worte welche der Geſammtvorſtand des Reichstages im
Namen der Vertretung des Deutſchen Volkes an Mich gerichtet
hat ſind wohlthuend für Mein Herz Sie entſprechen der treuen

eilnahme die Mir aus allen Kreiſen des theuren Vaterlandes
und von Deutſchen aus allen Theilen dargebracht worden iſt
Sie erhöhen Meine Dankbarkeit gegen Gott der Alles für Kaiſer
und Reich gnadenvoll führte Der Ernſt dieſer Zeit iſt Uns
Allen klar und fühlbar Wir müſſen ein Jeder in ſeinem Ver
hältniſſe dahin trachten daß die Gefahren die der cOrdnung und der ſtaatlichen e drohen abgewendet
werden Das dem Reichstäge vorliegende Geſetz bezweckt die
Wege hierzu zu finden Mein feſtes Vertrauen begleitet die Ar
beiten einer Verſammlung auf welche aus der Wahl Unſerer
Nation hervorgegangen ganz Deutſchland hoffnungsvoll blickt

Wilhelmshöhe 16 Sept 1878 Wilhelm Imp Rex
Der Kronprinz iſt geſtern früh 7 Uhr von Koblenz und

Köln nach Berlin zurückgekehrt Jn Köln hat derſelbe dem
Feſtmahl im Gürzenich von 21 51 Uhr beigewohnt
Zweimal erhob ſich der Kronprinz um erſt das mit Jubel

Miene zum böſen Spiele machen zu wollen denn die Botſchaft

Julius Müller
Die theologiſche Fakultät der Univerſität Halle hat das

letzte Mitglied verloren welches in vergangenen Tagen ihren
Ruhm hat mehren helfen in der Nacht vom Donnerstag
zum Freitag bald nach 1 Uhr iſt der Konſiſtorialrath und
ord Profeſſor der Theologie Dr Julius Müller den in
den letzten acht Tagen ſchmerzlich geſteigerten Leiden des
Alters erlegen

Sein Leben iſt äußerlich ziemlich einfach verlaufen Er war
am 10 April 1801 in Brieg geboren Bruder des vier Jahre
älteren als Göttinger Profeſſor in Athen verſtorbenen Otfried
und des drei Jahre jüngeren nachherigen Liegnitzer Gymna
ialdirektors Eduard Schon auf dem Gymnaſinm ſeiner

Vaterſtadt zeichnete er ſich durch beſonderen Fleiß aus auf
der Univerſität Breslau begann er Jura zu ſtudieren wurde
aber ſchon in Göttingen ſchwankend und ließ ſich in Berlin
ſeit 1823 durch Neander Strauß und Tholuck ganz für die
Theologie gewinnen Nach glänzend abgelegten Prüfungen
ward er bereits 1825 Pfarrer in Schönbrunn bei Strehlen
und trat 1826 mit ver mehrfach aufgelegten Schrift Zur
Beurtheilung der Schrift die e Kirche Schleſiens
als Anwalt der Kirche auf Dies hatte ſeine
Berufung als zweiter Univerſitätsprediger nach Göttingen
1831 zur Folge in welcher Stellung er zugleich Vorleſungen
über praktiſche Cheologie halten und die Anregungen ſeinesgenialen Bruders der die Profeſſur der llaſſiſchen Alter

thumswiſſenſchaft dort inne hatte genießen konnteſchwer wiegende Frucht ſeiner amtlichen hätigkeit war die

r aufgelegte Sammlung ausgewählter Predigten u v
Das chriſtliche Leben ſeine Kämpfe und Vollendung

1834 In demſelben Jahre ward er zum außerord Pro
ſeſſor der Theologie ernannt aber bereits im folgenden als
Ordinarius nach Marburg und 1839 nach Halle berufen wo
er bis zu ſeinem Tode gewirkt hat Das Jahr G Ueber
ſiedelung dahin iſt zugleich durch das Erſcheinen ſeines Haup

ewerkes markirt Die chriſtliche Lehre von der Sünde
welchem er unabläſſig daran arbeitend noch 1877 eine
Ausgabe in zwei Bänden lieferte Der gedankenreich

Eine S

ſchloſſenheit und dem ohen Ernſte der Vermittlung
zwiſchen en und hriſtenthum vergiebt man gern
einige Conſequenzen wie die etwas wunderliche zur Rettung
der Willensfreiheit daß der Sündenfall in ein vorweltliches
unbewußtes Daſein falle Einzelne Unterſuchungen ließ er be
ſonders in den Theologiſchen Studien und Kritiken erſcheinen
Die Gefahren welche der Union von Seiten des Konfeſſio
nalismus drohten führten ihn in das praktiſche Leben der
Kirche zurück Der Antheil welchen er an der evangeliſchen
Generalſynode von 1845 in Berlin genommen hatte veranlaßteihn zu der faſt apologetiſchen den inneren Konſenſus der Union

betonenden Schrift Die erſte Generalſynode der ev Landes
kirche Preußens 1847 auf demſelben Grunde beruhte die
inhaltvolle von ihm mit Neander und Nitzſch 1850 ins Leben
gerufene Zeitſchrift für chriſtliche Wiſſenſchaft und chriſtliches
Leben endlich trat er noch einmal mit aller Entſchiedenheit
gegen die Angriffe des Lutherthums auf mit der Schrift
Die evangeliſche Union ihr Weſen und göttliches Recht
1854 Schon der Titel zeigt wie ernſt es um die Sache

war Die Union erſchien ihm nicht allein als ein Stück des
äußeren Kirchenregiments ſondern als eine ernſte Aufgabe
des innerſten Lebens In dieſem Sinne hat er auch ſtets als
Docent gewirkt und an ſich nicht geringere Anforderungen ge
ſtellt als an ſeine Zuhörer Seine Hauptvorleſungen Dog
matik und Ethik hatten daher etwas Wuchtiges ſo ermüdend
es ſcheinen mochte ſie konnten nicht anders als Wort für Wort
diktirt werden damit der Zuhörer eine ſichere Grundlage für
das ſchwierige Weiterarbeiten mit ſich nehme Nur in dieſem

inne war er wirklich ureenv der gewöhnliche Kopiſt lernte
das Heft nur auswendig Die e des Alters hat
er immer in ſeiner Pflichttreue zu überwinden geſucht er las
auch wenn es ihm recht ſchwer wurde der Ernſt ſeines Wir
kens die Energie ſeiner wahren Vermittelungstheologie wird
akenttäc guch nach ſeinem Heimgange in den Hörſälen und
ei den Geſinnungsgenoſſen weiter wirken

u Zu

a

aufgenommene Hoch auf den Kaiſer auszubringen und dann
der Stadt Köln für die Errichtung des Denkmals zu danken

Von der berliner Kunſtausſtellung
III

Die religiöſen Gemälde ſind im diesjährigen Salon wie nun
ſchon ſeit Jahren äußerſt ſpärlich vertreten es ſind ihrer kaum
ein halbes Dutzend keines darunter das ſeinen bibliſchen Stoff
nicht ernſt und würdig behandelte aber auch keines das aus
dem konventionellen Bann der Jahrhunderte herausträte Unter
den Bildern die hiſtoriſche Stoffe zum Vorwurfe nahmen fällt
Alma Tadema s Morgengabe der Galesvintha am meiſten
in s Auge und zwar in ſofern mit Recht als es rein maleriſch
zu den hervorragendſten Gaben der Ausſtellung gehört Frede
gonde die verſtoßene Gemahlin König Childerich s von Neu
ſtrien ſieht vom offenen Rundbogenfenſter ihres Gemachs der
Vermählung ihres treuloſen Gatten mit Galesvintha der glück
licheren Nebenbuhlerin zu Alle Aeußerlichkeiten ſind in der
bekannten in ihrer Art ganz unübertrefflichen Weiſe dieſes
Künſtlers gemalt allein der Stoff läßt den Beſchauer innerlich
kalt noch kälter als es ſchon die Szenen aus dem griechiſchen
und römiſchen Leben zu thun pflegten welche Alma Tadema
bisher regelmäßig zum Vorwurfe nahm
hiſtoriſchen Gemälden beſtellt über die

Kataloge unterrichten muß Schlägt man ihn auf ſo findet man
den Bericht Gregors von Tours über Childerich Fredegonde
und Galesvintha und erfährt dann erſt durch das gedruckte Wort
die eigentliche Pointe des Bildes vor dem man an ſich völlig
in Zweifel bleibt was denn nun eigentlich die Morgengabe der
Galesvintha ſein ſoll Fredegonde ſelbſt iſt es die durch ihr
Bitten erwirkte daß ſie als Sklavin der neuen Königin im

Palaſte zurückbleiben durfte aber durch ihre Ränke alsbald ſolche
Zwietracht zwiſchen den Gatten ſtiſtete daß Childerich die
Von be erdroſſeln ließ und ſie ſelbſt wieder zur Gattin
nahm

Anſpruchsvoller und umfangreicher iſt Joſef Brandt s Tar
tarenſchlacht welche die Nationalgalerie erworben hat Sie
ſtellt eine Epiſode aus den Kämpfen der Polen und Tataren am
Beginn des 17 Jahrhunderts dar polniſche Reiter ereilen und
überfallen die vom Beutezug heimkehrenden Feinde Reich an
anziehenden und feſſelnden Einzelnheiten leidet das Bild an

Es iſt immer übel mit
man ſich erſt aus dem

dem großen Mangel einer organjſchen Kompoſitjon ein grup



Der hieran geknüpfte Toaſt galt dem Wohl der Stadt derReiten S z ganzen deutſchen Vaterlandes Zwiſchen
beiden Toaſten trank der Oberpräſident der Rheinprovinz das
Wohl des Kronprinzen Der Kronprinz beabſichtigt heute
früh ſeiner geſtern Abend nach Baden Baden vorausgereiſten haf
Gemahlin nachzufolgen

Der zweiten Leſung des Sozigaliſtengeſetzes in der Kom
men wird Fürſt Bismarck beiwohnen

eneralFeld marſchall Graf Moltke iſt von ſeinem Unwohl
ſein wieder ſo weit hergeſtellt daß er heute von Kaſſel abreiſen
kann Uebrigens war ſeine Krankheit bedenklich genug um
die Zitirung ſeines zu veranlaſſen

Der baieriſche Juſtizminiſter v Fäuſtle iſt am gaſtriſchen
Fieber in Berlin erkrankt

Die Kommiſſion für das Sozialiſtengeſetz berieth
geſtern den S 19 betreffend die Beſchwerdeinſtanz Ein Antrag
der Abgg von Helldorff Bedra und von Schmid
Württemberg wurde mit 15 gegen 5 Stimmen abgelehnt

Der Abg v Kardorff zog den von ihm eingebrachten Antrag
wieder n und es gelangte nunmehr folgender Antrag der
Abgg Dr Harnier von Goßler und Dr v r

Zur Entſcheidung der auf Grund dieſes Geſetzes erfolgenden
Beſchwerdenß wird eine Kommiſſion von neun Mitgliedern ge
bildet Der Bundesrath wählt vier derſelben aus ſeiner Mitte
die übrigen fünf aus der Zahl der höchſten Gerichte des Reichs
oder der einzelnen Bundesſtaaten Die Wahl dieſer fünf Mit
glieder erfolgt für die ge der Dauer dieſes Geſetzes und für
die Dauer ihres Verbleibens in richterlichem Amte Der Kaiſer
ernennt den Vorſitzenden und deſſen Stellvertreter aus der Zahl
der Mitglieder Die Kommiſſion entſcheidet in der Beſetzung
von fünf Mitgliedern von denen mindeſtens drei zu den richter
lichen Mitgliedern gehören müſſen Vor der Entſcheidung über
die Beſchwerde iſt den Betheiligten Gelegenheit zur mündlichen
oder ſchriftlichen Begründung ihrer Anträge zu geben Jm
Uebrigen beſtimmt die Kommiſſion ihre Geſchäftsordnung ſelbſt
ſtapdig Die Entſcheidungen erfolgen nach freiem Ermeſſen und
ind entgiltig

mit 11 gegen 9 Stimmen zur Annahme Die Annahme dieſes
Amendements iſt jedoch nur als proviſoriſch zu betrachten da
mehrere Mitglieder der Kommiſſion ausdrücklich erklärten ſie
ertheilten ihre Zuſtimmung nur um eine Baſis für fernere
Verhandlungen zu gewinnen Man ging nunmehr auf S 8
zurück Abg Hänel verlangte daß die Beſtimmung wonach
die Beſchwerde über das Verbot einer Druckſchrift aufſchiebende
Wirkung nicht haben ſoll auf periodiſche Druckſchriften
nicht Anwendung finde vielmehr die beſchwerende aufſchiebende
Wirkung habe Abg Dr Lasker beantragt daß der Beſcheid
ſchriftlich ertheilt und mit Gründen verſehen werde
Abg Dr Harnier beantragte daß die Worte eingeſchaltet
werden uünbeſchadet des Rechts der Gegenvorſtellung Die
Anträge des Dr Harnier und des Dr Lasker wurden an
genommen dagegen der Antrag des Dr Hänel abgelehnt
der ſolchergeſtalt modifizirte Paragraph angenommen

Die kommiſſariſchen Berathungen über die Feſtſtellung einerRechtsanwalt Gebührenord nung haben begonnen

V Berlin 27 Sept Der Kaiſer hat nach dem Reichs
Anzeiger den Mitgliedern des DenkmalKomites zu
Köln Orden und Auszeichnungen verliehen Außerdem iſt
wie ich höre dem Oberpräſidenten v Möller zu Straßburg
welcher ſich in ſeiner früheren e als Regierungs
präſident zu Köln große Verdienſte um die Förderung der
Denkmalsangelegenheit erworben hatte der allerhöchſte Dank
dafür durch einen beſonderen Erlaß ausgeſprochen worden
Die Thatſache daß die Germania das Schreiben des
Papſtes an den Kardinal Ninag ſchlechtweg und ohne
jede Hervorhebung inmitten aller möglichen Tagesnachrichten
abdruckt wird von einigen Morgenblättern als ſehr beachtens
werth bezeichnet Charakteriſtiſch mag es allerdings ſein doch
darf man vielleicht annehmen daß das ultramontane Blatt
ſich einerſeits wohl durch eigene Erkundigung von der Authen
tizität des überraſchenden Schriftſtücks verſichern andererſeits
nicht ohne vorherige Beſprechung mit den Wortführern der
Partei Stellung dazu nehmen wollte Man darf gewiß in den
nächſten Tagen eine beſtimmte Aeußerung darüber erwarten
Wenn übrigens die Voſſ Ztg mit Bezug auf jenes vor
läufige Schweigen die Anſicht ausſpricht Fürſt Bismarck
werde daraus erſehen daß er bei der etwaigen Fortſetzung
der Kiſſinger Verhandlungen es noch mit anderen Faktoren
als mit Nuntien zu thun haben würde ſo mag das Fort
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ſchrittsblatt ſich darüber beruhigen Fürſt Bismarck giebt ſich
ewiß keinen Jlluſionen darüber hin was er durch den etwaigenFrieden mit der Kurie erreichen und was er nicht oder wenigſtens

nicht unmittelbar erreichen kann und er weiß un a
aft auch richtig zu ſchätzen auf welchen Quellen

und Vorausſetzungen der Einfluß jener anderen Faktoren und
die mögliche Dauer dieſes Einfluſſes beruht Unter allen
Umſtänden würde eine wirkliche Friedenspolitik des Papſtes
auch auf jene anderen Faktoren nicht ohne Einfluß bleiben
können Die Wahl des Herrn von Forckenbeck zum
Oberbürgermeiſter von Berlin wird ſicherlich in Regierungs
kreiſen volle Zuſtimmung finden Abgeſehen von dem Anſehen
und Vertrauen welches derſelbe in ſeiner Stellung im Reichs

tag ſich erworben hat er auch als Oberbürgermeiſter von Breslau
fort und We in ſo erwünſchten Beziehungen zu allen könig
lichen Behörden geſtanden daß ſeine Wahl unbedingt als eine
ſehr glückliche gelten kann

Halle 28 September
Meteorologiſche Station

27 Sept 10 U Ab 28 Sept 8 U Mrg

Barometer Millim 756,15 756,39Thermometer Celſius 13,25 13,00Rel Feuchtigkeit 63,9 77,0Wind SWil W1Die Angabe der Waſſerwärme ſtellen wir mit dem heutigen
Tage ein im nächſten Frühjahr werden wir dieſelbe wieder auf
nehmen

6 Uhr früh Das Barometer ſtieg geſtern noch ein wenig und
es folgte ein ſtiller heiterer Tag Erſt abends trat Bewölkung
ein Heute war der Himmel leicht bewölkt das Barometer ein
wenig gefallen die ſchwache Luftſtrömung ſüdweſtlich
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

327 Sept 8 Uhr morgens Das Barometer war im mittleren
und nordweſtlichen Europa wieder geſtiegen am tiefſten mr es
in Ungarn Jm mittleren Europa war meiſt heiteres hie und
da nebeliges Wetter eingetreten Nur in der Nord und Oſtſee
wehten theilweis ſtarke Winde ſonſt war die Luftſtrömung ſchwach
Die Temperatur war im nördlichen Binnenlande gefallen auf
den britiſchen Jnſeln war ſie geſtiegen Haparanda 4 Oſt
ſtark Regen Petersburg 12 Süd ſchwach wolkig Moskau
4 Süd ſtill halb bedeckt Stockholm 8 Südweſt ſtark wolkenlos
Memel 13 Südweſt mäßig halb bedeckt Hamburg 9 Süd
weſt mäßig heiter Breslau 12 Nordweſt leicht bedeckt Wien

12 Nordweſt leicht Regen München 10 Weſt i Dunſt
Kaſſel 7 Südoſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 12 ſtill bedeckt

n 9 Südweſt ſtill wolkig Paris 8 Nordweſt ſtill
edeckt

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 29 Septbr

1650 Dürr Ehrenfried zu Milau im Voigtlande geboren
als Generalſuperintendent von Eisleben 1715

1673 Henrici Heinrich nachmals Profeſſor der Medizin zu
Halle wo er 1728 ſtarb geboren

1704 Carthäuſer Johann Friedrich zu Hoym in der Graf
ſchaft Stollberg geb in Frankfurt a d O 1777 als
Prof der Medizin daſelbſt

1767 Oetzmann Johann Gottlieb zu Düben geb als Stadt
chirurgus zu Leipzig 1828 A

Weinhold Karl Auguſt Prof der Medizin in Halle f

Merſeburg 27 Sept Geſtern kam vor dem kgl Appel
lationsgericht in Naumburg der Prozeß e der Stadt
Merſeburg und d er en iſenbahngeſellſchaft wegen Heranziehung der letzteren zu der Kommunalkiener jener wichtige Prozeß welchen eine Reihe von Stadt

emeinden gegen die genannte Bahn führen zur zweitinſtanzlichen
erhandlung Bekanntlich beanſprucht die Bahn von der Stadt

Merſeburg die Rückzahlung von 25,594 M 13 Pf Steuern für
die Jahre 1871 1877 und außerdem die Anerkennung des
Rechts der Befreiung von direkten Kommunalſteuern Jn erſter
Jnſtanz vor dem hieſigen Kreisgericht iſt die Bahn abge
wieſen worden hatte aber gegen dies Erkenntniß appellirt Geſtern
fand die r mündliche Verhandlung ſtatt Herr
Rechtsanwalt Wölfel vertrat die Stadt Merſeburg die Bahn
ihr Syndikus Kreisgerichtsrath a D Behrin g Das kglAppellationsgericht beſtätigte lediglich das erſt
inſtanzliche Erkenntniß und wies die ThüringiſcheEiſenbahn geſellſchaft abermals koſtenpflichtig ab

Dem BahnhofsJnſpektor Oppermann zu Stendal iſt die
Erlaubniß ertheilt die Anlegung des ihm verliehenen öſterreichi
ſchen goldenen Verdienſtkreuzes mit der KroneHer praktiſche Arzt Dr Gutsmuths zu Genthin iſt zum
Kreisphyſikus des Kreiſes Jerichow II ernannt worden

Am 25 d M nachmittags zwiſchen 57 und 6 Uhr brach
im Hauſe des Klempnermeiſters Günther in Arnſt adt Feuer
aus welches in kurzer Zeit 5 Wohnhäuſer in denen meiſt
Geſchäfte betrieben wurden ftheils zerſtörte theils ſtark beſchädigte
Dem Vernehmen nach ſoll beim Verkauf von Petroleum das
Feuer entſtanden ſein

Vermiſchtes
Der Prozeß Barreau ſ 1 Beil Die Jury verurtheilte

Joſeph Barreau zu lebenslänglicher Jean Barreau zu fünfzehn
ſahriger und die Geliebte des Erſteren Pierette Jobet zu zehn
jähriger Zwangsarbeit Adele Moiſſon zu x Jahren dieWittwe Barreau und den jungen Jobet zu fünf Jahren Geſäng
niß ſprach dagegen Dombrowski und die Wittwe Jobet frei

Erhängt unter kaum wohl je dageweſenen Umſtänden Aus
Paris wird gemeldet Am vergangenen Freitag Abend ſtieg im
Faubourg Poiſſoniere ein Herr in Beg tung einer Dame in
eine gedeckte Droſchke ein Der Kutſcher ſollte das Pärchen lang
de Schrittes die Boulevards entlang fahren und dann nach

en Elyſeiſchen Feldern einlenken Jn der Nähe des Konkordiaplatzes leß die Dame halten ſie ſtieg aus und befahl dem Kutſcher

ihren Begleiter nach dem Café de Madrid zurückzufahren Dort
angekommen öffnete der Kutſcher den Wagenſchlag er fand ſeinen
Paſſagier erhängt Auf dem Polzeibureau ſtellte man die Jdentität
des Reiſenden aus Brieſſchaften feſt es war ein Südamerikaner
vor wenigen Tagen nach Paris gekommen ſeinem Porte
feuille fand man mehrere Tauſend Franks Man nimmt an
daß der Herr den ſchon gemacht als er zuſammen mit ſeiner Begleiterin in der Droſchke ſaß und daß dieſe
aus Furcht vor unliebſamen Weiterungen den Wagen verlaſſen
re konnte der Kutſcher das Signalement jener Dame nicht

angeben

Iſt das alles iſt das alles oder kommt Die
Gattin eines Beamten der Baltimore und Ohio Eiſenbahn
Kompagnie Frau Caſſidy wurde neulich von Fünflingen ent
bunden Die ſämmtlichen 5 Babies ſollen wohl und munter ſein

meeVerkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 28 Sept Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 175 194 M Roggen 1000 138 144 M Gerſte
1000 unverändert Landgerſte 144 160 Chevalier bis
185 M Gerſtenmalz 50 Kilo neues 13,60 14 altes bis
15 M Hafer 1000 136 140 M Hülſenfrüchte 50Linſen flau 10 12 M Kümmel 50 31 32 M Mais 1000

Donau 145 148 M amerikaniſ er 135 138 M Lu
pinen 1000 126 M gefordert Oelſaaten 1000 K Raps
265 270 M Stiärke 50 K 22,50 23 M Spiritus 10,000
Liter Proc loco o Kartoffel 54,50 Rüben ohne Ange
bot Rüböl 50 ſehr flau 29,75 M Malzkeime 50
fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 6,75 7 M
Kleie Roggen 5,25 5,50 Weizenſchaale 4,30 Weizen
grieskleie M Oelkuchen 50 7,20 7,30 M

Halle 28 Sept Bericht von H Wagner Sohn Der
heutige Markt verlief bei ſtiller Phrug zu unverändert letzten
Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 K br 180 192 geringere
Sorten unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 K br 141 144 M
Gerſte 12 Säcke à 75 K br 135 144 beſſere 147 150

und Chevaliergerſte 156 168 M Geringe Sorten weſent
ich billiger Hafer 12 Säcke à 50 K br 78 90 M Mais 1000
K Donau 145 148 amerikaniſcher 135 138 M Viec
toriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 204 210 M

Halle 27 Sept Zuckerbericht Rohzucker Jn Folge ein
r Exportfrage betheiligten ſich auch die inländiſchen

affinerien lebhafter am Einkauf und wurde dadurch einem
weiteren Rückgange der re Stillſtand geboten Umſatz
1,450,000 Kilo 29,000 Ztr Kornzucker 97 64,00 63,00
M do 96 62,00 61,50 M Nachprodukte 94 89 58,00
50,00 M Melaſſe ohne Tonne 8,00 8,20 M Raffinirter Zucker
Der Verkehr in Broden und gem r war wenig belebt und
konnten ſich letzte Preiſe nicht voll behaupten Umſatz 10,000
Brode und 90,000 Kilo 1800 Ztr gem Zucker Raffinade I
o F 82,50 do II o F 81,00 M jMelis I o F 80,00 MGemahl Raffinade m F 80,00 76 00 gemahl Melis Lm F
7100 7300 M do in m J 72,00 7700 M Farin blond
gelb m F 70,00 66,00 M ß
Magdeburg 27 Sept Weizen 155 180 Roggen 120
bis 140 Gerſte 150 190 Hafer 130 140 M p 1000 KlgKartoffelſpiritus Locowaare rege begehrt Termine ſt
Loco ohne Faß 54,5 ab Bahn 55,5 55,8 Sept 00,0
Sept Oct 54,5 Oct Nov 52,5 Nov Dec und Dec 51,5
M per 10000 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100
Liter Rübenſpiritus ſtill Loco fehlt Okt 52a 51,75 M

pirender Mittelpunkt fehlt die einzelnen Theile fallen ganz aus
einander Karl Becker iſt wie üblich durch einige Gemälde aus
der Renaiſſancezeit vertreten bei denen es ihm viel mehr
auf die verſchwenderiſche Fülle koloriſtiſcher Farbenpracht
in Decken Gewändern Teppichen als auf die Darſtellung
irgend eines hiſtoriſchen Moments ankommt Dieſe ſchimmernden
Bilderbogen bei denen man ſicher iſt ſtets demſelben rothen
Talar oder violetten Mantel oder blauen Kleide zu begegnen
gleichviel ob Kaiſer Maximilian eine Geſandtſchaft empfängt
oder bei einem reichen Patrizier zu Gaſte iſt oder einen Poeten
krönt werden auf die Dauer unbeſchreiblich langweilig Bleib
treu und Camphauſen malen jener Napoleon bei Waterloo dieſer
den großen Kurfürſten bei Fehrbellin Beide Meiſter haben
diesmal ein ſchlechtes Loos gezogen die Bilder ſind ganz altge
wohnte Mache und nur Camphauſen zieht ſich noch durch ſeinen
wirkungsvollen Napoleon III im Granatfeuer bei Sedan
einigermaßen gut aus der Affaire Sonſt ſind die Schlachten
bilder ſehr ſpärlich vertreten gewiß nur zum Vortheile der deut
ſchen Malerei die ihren patriotiſchen Pflichten in dieſem Betracht
ein gerüttelt oder geſchüttelt Maß dargebracht hat Sehr viel
erfreulicher iſt ihr wachſendes Intereſſe für vaterländiſche Stoffe
in denen ſich Kunſt und Patriotismus glücklicher vermählen
können als gerade in Schlachtenbildern Fritz Werner der
deutſche Meiſſonnier A Borckmann und Skarbina malen den
alten Fritz in den Gemächern und Gärten von Sansſouci Adolf

Menzel giebt ein grau in grau gehaltenes zur Photographie für
die hiſtoriſche Galerie aus Guſtav Freytag s Werken beſtimmtes
Bildchen Friedrich der Große am Sarge des großen Kurfürſten
das wie alle Werke dieſes unvergleichlichen Meiſters die höchſte
Bewunderung erweckt endlich hat der Münchner Hobenberg in
ſeinem Tabakskollegium Friedrich Wilhelm einen äußerſt
glücklichen Wurf gethan Es iſt dringend zu hoffen und zu
wünſchen daß dieſe Richtung der hiſtoriſchen Malerei welche dem
Volke ſeine theuerſten Erinnerungen verklärt widerſpiegelt ſich
immer mehr erweitere und vertiefe

Den größten Raum in der Gemäldeabtheilung nehmen wie
immer bei modernen Kunſtausſtellungen Genre Landſchaft und
Portrait ein Jm Genre macht ſich die viel beklagte Armut
und Dürftigkeit der Motive natürlich am empfindlichſten geltend
namentlich die Werke der Düſſeldorfer Schule leiden an einer
gewiſſen trocknen Spießbürgerlichkeit die ſelbſt ein ſo namhafter
Künſtler wie Benjamin Vautier in ſeiner elſäſſiſchen Bauern
hochzeit nicht zu vermeiden weiß Daneben finden ſich dann

eine tiefergreifende Stimmung zu geben pflegen unter ihnen ſind
namentlich Alexander Struys die Enttäuſchung und Guſtav
Spangenberg s Am Scheidewege mit höchſter Anerkennung her
vorzuheben Struys einer der hervorragendſten Vertreter der
naturaliſtiſchen Schule malt mit bewundernswertheſter Technik
ein verhuzzeltes Großmütterlein die mit einem kleinen Mädchen
vor dem mit den leckerſten Waaren maleriſch gefüllten Schau
fenſter eines Fleiſcherladens ſteht und ihre paar Pfennige be
dächtig aus einer Hand in die andere zählt Es will nicht
langen in dem alten runzlich verſchrumpften Geſichte malt ſich
die bitterſte Enttäuſchung während das Kind den begehrlichen
Blick noch immer nicht von den lockenden Schätzen zu wenden
vermag Es iſt eine echte ſtumme Tragik in dem Bilde welche
den Beſchauer unwiderſtehlich packt Guſtav Spangenberg malt
ein blutjunges Mädchen das ärmlich gekleidet mit ſchmalem
Bündel aus ihrem Heimathsdorfe in die weite Welt wandert Jn
einſamer menſchenleerer Haide auf einer ſchmalen Brücke die
über einen binſenbeſtandenen Sumpf führt geht ihr links eine
ehrbar züchtige Frauengeſtalt mit dem Spinnrocken im Arm voran
rechts tritt hier ein abenteuerlich romantiſches Weib ein ange
than mit blitzendem Geſchmeide die Schleppe des rothen
Sammetkleides weit nach ſich ſchleifend auf dem ſcharf geſchnit
tenen Kopfe einen kecken Hut von dem die weißen Federn nicken
und wallen Die Verſucherin bietet einen funkelnden Schmuck
auf den die reine Seele um welche Laſter und Tugend ſtreiten
noch mit der ſtaunenden Unwiſſenheit der Unſchuld aber doch
auch ſchon mit nachdenklichem Sinnen blickt Das Ganze iſt in
ein märchenhaft dämmerndes Kolorit getaucht das Spangenberg
meiſterhaft handhabt es verflüchtigt den unlösbaren Reſt welchen
alle allegoriſchen Darſtellungen in der Kunſt haben faſt bis auf
die letzte Spur Am Scheidewege iſt ein würdiges Pendant
zu dem genialen Zug des Todes der vor zwei Jahren dem
ſelben Künſtler die große goldene Medaille erwarb und heute
eins der ſchönſten Beſitzthümer der Nationalgalerie iſt

Jn der Landſchaft ſind einige der trefflichſten Meiſter vertreten
voran die beiden Achenbach s Unter unſern erſten Malern mag
es wenige geben die auf dem gleichen nur allzu eng begrenz

h ten Stoffgebiete mit gleicher Unermüdlichkeit des Fleißes und
gleicher Unerſchöpflichkeit der Phantaſie thätig ſind wie dieſe be
rühmten Düſſeldorfer im eigenen Gegenſatze zu der Genialität
ihres Schaffens ſteht die faſt pedantiſche Mühe und Sicherheit
mit welcher ſie Jahr um Jahr neue Reiſer in ihre ohnehin ſchon
ſo reichen Lorbeerkränze flechten Oſtende und Scheveningen regen

freilich auch Gemälde welche den denkbar einfachſten Motive n nun ſchon ſeit Jahren den ältern Andreas Capri und Neapel den

jüngeren Oswald zu ihren klaſſiſchen Landſchaften an Jener hat dies
mal zwei Bilder Fiſchmarkt in Oſtende und Zuyder See aufge
ſtellt dieſer drei Veſuv in Abendbeleuchtung, Palaſt der Königin
Johanna in Neapel und Motiv vom Albaner See Seine
Kraft beruht nicht in der Form ſondern in der Farbe mit
feinſter Empfindung und kräftigſter Phantaſie weiß er den flüch
tigſten Reiz der landſchaftlichen Stimmung feſtzuhalten die
ſonnendurchleuchtete Atmoſphäre die weinfarbene Bläue des
Meeres wiederzugeben Keiner kommt ihm darin gleich allein
die unverwüſtliche Anhänglichkeit die er Neapel und Umgegend
ſchenkt ruft auch auf die Lippen ſeiner eifrigſten Bewunderer
allmählich ein verzweifeltes toujour perdrix Unerſchöpflicher iſt
die freie großartige und wahre Naturauffaſſung von Andreas
Achenbach ſeiner einfachen Größe kommt die geiſtreichere und
modernere Art des Bruders doch nicht gleich Daneben mag zu
der ſtillen tiefen Wirkung ſeiner Bilder beitragen daß er mit
Vorliebe die Szenerie des Nordens behandelt Wirft uns der
Spiegel der Kunſt die Luft zurück die wir athmen den Boden
der uns zeugte und nährt dann verrnögen wir uns nicht einem
Eindrucke zu entziehen der nur um ſo mächtiger wirkt je unkünſt
leriſcher er ſein mag aller Forbenzauber der menſchenwimmeln
den ſüdlichen Natur erſetzt uns nicht die Einſamkeit der Haide
und des Meeres Geringeren Spielraum hat in dieſer armen
Natur der blendende Effekt größere Wirkung die ergreifende
Stimmung Unſere jungen Landſchafter werfen ſich mit Vor
liebe auf die ärmſten und reizloſeſten Gegenden des deutſchen
Reichs Bennewitz v Loefen malt die Poeſie der märkiſchen
Kiefernwälder und Havelſeen Karl Scherres einſame Hütten im

Jn all dem ſteckt viel Vortreffliches und Zukunftsreiches
Die Zahl der Portraits iſt Legion meiſt beſcheidenes Mittel

gut Doch findet ſich unter ihnen die glänzendſte Perle der gan
zen Ausſtellung das Bildniß der Gräfin Karolyi von Guſtav
Richter ein Muſterſtück jener vornehmſten Art der Portrait
malerei die das ganze Sein und Weſen der dargeſtellten Per
ſönlichkeit mit ſchöpferiſcher Genialität wiedergiebt und auch in
dem Beſchauer der das Original nicht kennt ſofort die unum
ſtößliche Ueberzeugung der ſprechendſten Aehnlichkeit hervorruft

Damit mag dieſe flüchtige Wanderung durch die Schätze der
Ausſtellung enden der hoffentlich im nächſten Jahre ein glänzen
deres und vollſtändigeres Bild des künſtleriſchen Schaffens im

deutſchen Reiche folgen wird F M

X

oſtpreußiſchen Moorlande Eugen Bracht die hannoverſche Haide

emp
u uns



iſt die
erreichi

iſt zum

r brat Fene

n meiſt
chädigte

um das

irtheilte
infzehn

u ze n
en dieHefäng
frei

Aus
ſtieg im
ame in
n lang
nun nach
nkordiag

utſcher
Dort

d ſeinen
dentität
zrikaner

Porte
imt an

r Zuaß dieſe
erlaſſen
ie nicht

Die
enbahn

en ent
ter ſein
e

t

Weizen
Gerſte

er bis
ltes bis
50 Ks 1900

K Lu
Raps

10,000
e Ange
50 K

T M
Weizen

Der
t letzten
ringere
144 M
50

weſent
8 1000

Vie

ge ein
idiſchen

einem
Umſatz

63,00

Seine
e mit
n flüch

n die
tie des

allein
gegend
inderer
cher iſt
ndreas

und

tag zu
er mit
s der
Boden

einem
nkünſt
nmeln

Haide
armen
ifende
Vor

utſchen
kiſchen

ten im
Haide

Mittel
r gan
Guſtav
rtrait
t Per
uch in
unum

ruft
ze der
änzen
ns im
M

empfiehlt unter Garantie billigſt

ganz eiſerne Patentgöpel

wirthſchaft und Gewerbe

meldungen werden Louisenstr 10 jederzeit gern ent

Inſtitut für Heilg
Schulter und Hüfte ſchiefem Hals ſchlechter

Haltung Muskelſchwäche und Lähmungen beſchäf
tigt erlaubt ſich aufmerkſam zu machen

C F Menmckce Halle a Leipriger Str 100

Fabrik von Damen Mänteln Jacken etc
empfiehlt ſein mit allen Weu heiten der Saison verſehenes Zrossartiges Lager

von eerbet und Vinter Iänteln auch für linder
Sämmtliche Sachen find aus den beſten Stoffen gearbeitet und gutſitzend

S Preiſe billig aber feſt

empfehlen wir zu billigſten Preiſen Vei Anfertigung nach Maaß bietet unſer Lager die größte Auswahl in und
aus ländischer Stoffe

Reoeeller Ausverkauf
im Manufactur W anarenm

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe Ich
sümmtliche Waaren Bestände zum Pinkaufspreis

Amalie Reller Firma Dduard Keller
37 Leipzigerstrasse 37

Ia los C CGO Leipzigerſtraße Nr 5
Concursmassen Ausverkauf Eduard

herrütkezlnenfrkanf de ges eteggrttite Vauchwig ſchen KonkursMaſfe

Herren und Knaben Garderobe Burohardt

ha üle de e feeete e Söhne
nTapeten Perlin Brüderatr l

Roa eke Petriplatzbei
empfehlen

F A Schütz alle 3 F C ape ten
Brüderstrasse 2 am Markt

von dem allerbilligſten bis zu demS e D
e S

ccàcc 5e äö Sgwust Vogel
Maschinenfabrik und VFisengiesserei

Neusellerhausen Leipzig
Saemaſchinen Drill mit Dibbelvorrichtung Guanoſtreuer Ringel

walzen ein zwei und dreireihig mit und ohne fahrbares Geſtell Göpel
dreſchmaſchinen tief und hochſtehend Diverſe Sorten Göpel und neueſte

Reinigungsmaſchinen Kartoffelſortir und Kartoffelwaſchmaſchi
nen Rübenſchneidemaſchinen Schrotmühlen Häckſelmaſchinen in
allen Größen mit und ohne Vorbau Reifenbiegmaſchinen Hof Ketten
und Centrifugalpumpen Ueberhaupt ſämmtliche Maſchinen für Land

Maschinen und Bauguss

Kaufwännisches Unterrichts Institut
Barfüsserstrasse 16 I

Am 1 Oetober er verlege ich mein Institut nach

Schulberg Nr I I gegenüber d Barfüsser Str
und beginne in den neuen Vergrösserten Unterrichts Räumen

neue Tages und Abend CUTSG m an
Fächern er Handelswissengchaften Arie in

englischer und französischer Sprache

Auswärtige erhalten Wobnung und volle Pension im Hause wofür die
billigsten Preise berechnet werden Honorar mwässig Anmeldungen
werden täglich entgegengenommen Prospecte gratis und franco

Hermann Kühne
Lehrer der Handelswissenschaften

Tanzunterricht
Wie in den früheren Jahren beginnt unser COursus für

Privatzirkel wie für grössere Abtheilungen in der Ietzten
Hälfte des October im Saale des Kronprinzen Gefl An

W Roceo Sohn
ymnaſtit

ückgrat hoher

egen genommen

welches ſich mit der Heilung von krummen

Antonie Geist
Möbel

Halle Sophienſtraße 16 a

eContobücher

eigenes FabrikKat im allen Linia
turen und dauerhaftesten Binbän

W denm empfehle zu bilIligsten Preisen
Jede Extra Limniatur wird in kürzester

i Zeit gefertigtd

Wilh Schwarz jun
Leipzigerstrasse 20

feinſten Styl Gold und Leder
Tapeten Voriährige Deſſins

zu bedeutend
herabgeletzten Preiſen

Muſter francço und gratis

Cocosmatten
zum Belegen von öffentlichen und
Privat Gebäuden Treppen Bü

Räumen c zu allerbillig
ſten Fabrikpreiſen

Muſter franco und gratis

reaux
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J Sonntag 20 OctW a Uhr früh
Bxtrazug
IIallo Berlin

So Retour Billets auf
6 Tage III Cl 5

II Cl 7 50 Näheres bei
Stein brecher Jasper

StadtTheater
Sonntag den 29 September 1878

Eröffnungs Vorstellung
Maria Stuart

Drama in 5 Acten von Schiller
Montag den 30 September 1878

Reu Zum erſten Male Nen
Haſemann s Töchter
OriginalVolksſtück mit Geſang in

4 Acten von L Arronge

n

H Pſalnl
empfiehlt zur Saiſon ſein gut aſſortirtes Lager in feinen Seiden und Filz 7

hüten Wiener moderne Lodenhüte von 4 Mk
Feine Filzſchuhe und Pantoffeln Schroten und Filzſchuhe

Filzpantoffeln von 50 Pfg an und Schuhe für 70 Pfg

Abonnement Concerte
Wie früher finden im Laufe des Winters 4 grössere Symphonie

Concerte unter Heranziehung auswärtiger mwammhafter Solisten statt
Ein nummerirter Platz für 4 Concerte kostet 9 Mark
Ein einzelnes Concert mindestens 3 Mark

Wir bitten die Subscription mit Angabe der gewünschten Plätze in mit
unterzeichneter Buch und Musikalienhandlung bewirken zu vollen

M Niemeyer gr Steinstr 6b V Voretzsech
Stadt Schützenhaus Königsplatz

In Folge Einberufung nach Bosnien
Sonntag den 29 September 1878 Nachmittags 4 Uhr

Grosses Extra Concert
ausgeführt von der berühmten und bekannten

I Budapeſter ZigeunerCapelle n
unter De hre Capellmeiſters

ar V
in ihrem eleganten National Coſtüme inder frei Restaurant Ja W

Entree 50 Pfg Programm an der Kaſſe gratis
Karten 3 Stück 1 ſind in der Cigarrenhandlung von Steinbrecher Heute Sonntag W TauzmusiK

e Jasper zu haben mHregverg s Garten Verein Fortaua
Sonntag den 29 September von Abends 8 Uhr an Kränzchen

an n Ball uusilcg mit freier Nachtm im Gaſthof zum Mohr in Gie

W Meyer s Restaurant
Barfüsserstrasse 5

Gute Küche

ff Cracauner Lagerbier

e l h tun T bichenſtein Der VorſtandRoebelfuſrwerk transporte Köt 1 Id Id Ms W wer o Aransporte 6 Zur 0 3 080 Methaniſches Kunſttheater
C Wert n e unter Zuſicherung empfiehlt einen beſonders guten und gewählten Mittagstiſch in und S BDenndorf und Umgegend

e e 9 r ch Pergng außer dem Hauſe Reingepflegte Weine Bier ff v e u T n r e3 6 w 2 a Fr Mennigke S e 35 Acten Piere enborn Sal f H gut ne Fchwarze SchwanS V 9 in 1Act Um zahlreichen bitthalene Der Salzgraf von Halle chinnoeen Wne wenn



4 Markt 4
Confection Seiden Mode

J LEWIN Pegto

Preise

Halle a S 4 Markt 4Leinen Baumwollwaaren Scohirmlager

Verzeichniss und Preislisto
der in der I Etage meines Etabliſſements zum Verkauf anettege den

fertigen Damen und Mäcdehen Confection eigener Fabrik

Regen Mäntel für Damen
in Rad Form

De von 5 Mark an

HBegen Mäntel für Damen Regen äntel für Damen
elegante Havelock Façonsin Paletöt Façonsi Paletöt Fa W von 6 Mark anJ von 5 Mark an

Regen Paletöts für Mädchen Mi
in jeder Größe

De von 3 Mark an

Moirée Röcke für Damen
in gutem tragbaren Moirée

von 3 Mark an

nderjäckchen aus Wilz
in ſortirten Farben elegant gearbeitet

W 1 Mark 50 Pfg

Filzröcke für Damen
aus Pa waſchbarem Wollenfilz

S von 2 Mk 50 Pfg an

Geſtrickte wollene NRingel Kinderſtrümpfe Paar von 3 r ad
Geſtrickte wollene Frauenſtrümpfe Paar nur Alf Fr
G ckte wollene Herrenſtrümpfe Paar nur 4
Schwere geſtrickte Herren Unterhoſen Paar nur 9 Fr
Vicogne und MerinoGeſundheitshemden Stück nur 124 Fe
Herren S hawltücher in Halbwolle Wolle und Seide Stück v 3 ab
Steppröcke vom feinſten Wollatlas mit breiter Bordüre Stückn 1

ilzröcke vom beſten reinwollenen Filz Stück nur 1
nanasKopf Theater Promenaden und ConcertTücher in ſelten

großer Auswahl und neueſten Deſſins Stück von 7 e ab
Trotz fortwährendem Steigen der Preiſe für Baumwoll Waaren

verkaufen wir unſere anerkannt guten

DDowlas Wäsche Vabrikate
noch immer zu alten billigen Preiſen

Alrem Deutsoh Popsup beschaft

11 große Ulrichsſtraße 11

Unwiderruflich letzte 3 Tage
Montag den 30 September cr
Dienstag den 1 October cr
Mittwoch den 2 October cr

Dieſe letzten drei Tage ſind dazu beſtimmt den letzten Reſtbeſtand
meines Lagers zu verkaufenen ſind noch veſſere Kleiderſtoffe worunter auch ganz ſchwere

n arzS er Taffet und Gros veille in reiner Seide
Ganz ſchwere Long Chawles und Doppeltücher
Zu und Sammet Futtergaze und graues Leinen
W ch und Double einige Damenmäntel und Jacken

e er für Kinderrei edene R roſa Jnlett Bettdrell und Bettzeuge
Bielefelder Taſchentücher Kindertücher W Chiffon
Baumwollene Leinwand ungebleicht u ſ wW Selbſtverſtändlich werden die Sachen durchweg billig verkauft

II Wolfensteinm
Central Verkaufs Bazar

Zur Stadt Zürich
Von der Ladeneinrichtung ſind zu verkaufen

4 Ladentiſche 4 Regale 1 Pult 2 Kronleuchter 1 Treppe
2 Ständer 1 Figur u ſ w

Wennauch Behrens i Halle as

Buch und Kunsthanädlung

Trosse Steinstrasse Nr 63
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager

Von

Kupferstiehen Oelgemälden Oruppen Statuen Büsten

Oeldruckbildern in ebenien Medaillons Consolen ete

aenenenenen Seen yon Effenbeinmasve

Steppröcke für Damen
aus gutem Wollſatin elegant gearbeitet

De von 2 Mark 75 Pfg an
Sämmtliche offerirte Artikel ſind die jüngſten Neuheiten der Saiſon und bietet das Lager eine überraſchende Auswahl einfacher und eleganter

Piecen für deren vollkommenſte und e Tragbarkeit Garantie geleiſtet wird

Bodontendo elſserm an J

n

Vilzröcke für Mädchen
in allen Größen

D von 1 Mark anDe

ariser und Wiener

odell Hüte
offerirt billigſt

die Butfabrik von

üdoptdaehedb

alle a gr Ulrichsstr 5

Eine große Parthie
BRes

3 Fenſtern paſſend ſtellen vom
130 er ab zu bedeutend herabgeſetzten

aber feſten Preiſen zum Ausverkauf

A Muth Co
Große Steinſtraße Nr 8

I

S

mr hinkender Bote

Mein Lager tiefſchwarzer Erfurter
Canzleitinte ſowie beſter Copir
Tinte welche leicht aus der Feder
den empfiehlt zu OriginalpreiſenTischdecken n grosser Auswahl

B z2u billigen Preisen T
bei

F A Schütz habe 3 9
Krüderstrasse 2 am Markt

Kapfer Schablonen
Signir Schablonen

in Zink und Meſſing
Petſchafte mit 2 Buchſtaben
nan Wäsche Zeichen

Tinte empfiehlt billigſt
IHentze Schmeerſtr 39

Neu und praktiſch
Perforirte Waaren Etiquets

empfiehlt billigſt
Albin Hentze Schmeerſtr 39
Stralſunder und Naumburger

Spiel Kartenempfiehlt
Abbin Hentzo Schmeerſtr 39

Hamburger Magenbiſter
vorzüglichſtes Hausmittel gegen verdor
W S Uebelkeit Säure Hämorrh v dalleden r à Fl 60 Pfgech i in eziehen durch

in Hentze Schmeerſtr 39

Wein Lager von
Hänuge Tiſch Wand Rüchen und Albin

Nachtlampen

habe ich wieder auf s Veſte aſſortirt ſo daß jetzt alle
Muſter und Größen vertreten ſind

Tiſchlampen mit Rundbrenner
empfehle ſchon von 3 Mark che

Hängelampen mit Jlaſch enzugſchon von 9,50 Mark an und leiſte rantie u e und

geruchloſes Brennen bei jeder Lampe

Moritz ömig Rathhausgaſſe 9
Emaillirtev Kochgevchirr blau I Weiss

DE fererner Eimer blank u lackirte Aufwaſch
De fäſſer Kohlenkaſten Aſcheneimer Aſchenſchippen Feuerzangen Meſſerkörbe Wreſſer

und Gabeln Schöpf Eß und Kaffeelöffel

ſowie hemmte a htder ſind J
Albin Hemzo Sgmeerſt 39

fließen ergr ſchimmeln noch dick wer

Albin Hentze Schmeerſtr 39

z WäſcheZeichnen in allen Sorten

Plorentiner Marmor Schalen Vasen KLannen ete in Blech und Vrittania Kaffeemühlen Ge
würzkaſten Salz und Mehlfäſſer Kaffee

Annahme von Abonnements auf sämmtliche
Zeitschriften des Im und Auslamdes

und Zuckerbüchſen Kaffeebretter Pud
dingformen Brodkaſten ſowie alle Küchen

m
billigen Preiſen empfiehltS Morißtz önig Rathhausgaſſe 9

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

und Hausartikel in großer Auswahl zu bekannt
2 den

h
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